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Das die Sprachpraxis so vernachlässigt wird an der Uni ist echt ein Problem. Bei uns war bis vor
einigen Jahren noch nicht mal ein Auslandsaufenthalt (bei romanischen Sprachen) Pflicht. Wenn
man das damals nicht freiwillig auf sich genommen hatte dann sah man nachher in der Schule
wohl echt alt aus. Ich studier grad zur Überbrückung bis z. REF Spanisch und finde die
Sprachpraxis-Veranstaltungen auch am sinnvollsten, meinen auch die meisten hier.
Sprachwissenschaft find ich aber in Maßen auch ok. Landeskunde kann man sich selbst
aneignen oder hat man eh schon wenns einen interessiert und die Literaturwissenschaft könnte
kürzer treten :-), hält sich aber bei uns eigentlich in Grenzen.

Kenne aber eine Französisch-Lehrämtlerin 5. Semester, die meinte sie müsste auch erst als
Assistent Teacher in Frankreich arbeiten, sonst könnte es beim Fachpraktikum gut passieren
dass Schüler aus dem Leistungskurs 13. Kl. besser sprechen als sie.
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